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(54) Verzögerungselement für pyrotechnische Ladungen

(57) Das Verzögerungselement soll die Wirkung
des Gasdrucks, der beim Abbrand einer pyrotechni-
schen Ladung entsteht, auf eine etwas längere Zeit ver-
teilen. Dies ist insbesondere für den Antrieb zur Verstel-
lung von Nackenstützen von Kraftfahrzeugen im Falle
eines Unfalls zweckmäßig. Erfindungsgemäß wirkt der
Gasdruck auf einen ersten Kolben (5), der mit seiner ge-
genüberliegenden Stirnfläche auf Hydrauliköl (10)
drückt, welches seinerseits auf einen zweiten Kolben (9)

wirkt, wobei im Kanal (6) des Hydrauliköls eine Veren-
gung (7) vorgesehen ist. Alternativ dazu ist es auch
möglich, daß der Gasdruck auf einen ersten Koben
wirkt, auf dessen gegenüberliegende Stirnfläche sich ei-
ne Druckfeder abstützt, die mit ihrem anderen Ende auf
einen zweiten Kolben wirkt, wobei dieser zweite Kolben
in einem zweiten Zylinder luftdicht geführt ist und im
zweiten Zylinder eine Dämpfungsbohrung vorgesehen
ist.
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